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| mit dem Tane 
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D eriten Tag 
Fällen zı 3 mit dem 
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enen Karte Sag 2 
q der in Bffentlichen oder privaten 
Anjtalten untergebrachten Meeldepflichtigen gilt S 5 
Das Krieqsamt, in Bayern, Gacdhjen und Württen 
berg das Rriegasminifterion,  bejtimmt näheres über die 
Belanntmachung der Borjchriften diefes Paragraphen un) 
gibt an, wo die Melvepflichtigen die Mteldefarten er- 
halten 
S Y 
Scheidet ein Meldepflichtiger vor Vollendung deg 


jechat ‚sten Lebensjahres aus ber Beichäfttaung bet feinem 
bisherigen Arbeitaeber aus oder wechjelt er feine Wo) 
ming, fo bat er dies fpätejteng am dritten darauf folgen- 
den Werltan dem für feinen Wohnort und, wenn er die 
jen Ywechjelt, für feinen bisherigen Wohnort zuitändigen 
Ernberu hingsausichuffe mitzuteilen. Dabei it cine neue 
Tätigkeit, ein nener Arbeitgeber, die newe Wohnung forte 
eine militöriiche Einberufung anzugeben. 

Daz Ausscheiden Hat auch der bisheriae Arbeit 
geber jpätejtens am dritten darauf folgenden Werktag dan 
für den bisherigen Wohnort des Meldepilichtigen zwitimdi- 
gen Einberufungsausfchuffe mitzuteilen. 

Melvepflichtige, bte bei einer Neihs-, Stagte-, Ge 
meinde- oder Stirchenbehörde oder im Hofdienjt angejtellt 
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if ht3 Y X tattet ery I} 
| ausgefüllten und 
eldeta Del Nitterlum 
auf langen eine entípre 
in feinem Betriebe Hili 
D cl i a verpflichtet, Dit rey 11 
im § 9 bj. 1, 2 § 15, S 16 Mbf. 1 Durch einen Mi 
Aushang an allgemein zugänglicher Stelle i Dei 
sitätte dauernd befanntzuaeben. 
S 13 

Die Bordrude Für die Meldefarten (S 2 Abi. 4 
S § 4, 5, 88 Abj. 3, 4) Stellt Das Krieasamt, Mm 
Bayern, Sachfen und Württemberg das Ariengminiiteri 

n DOrtsbehörden zur Verfitaung 
| Die den Drtsbehörden durch Die Aufitelluna Der 
| neuen Nachweilungen ($ $ 1 bis 6) nachweislich entitan 
| de 1 das Reidh. Sie find den Dam 
| rte gern, achjen And Wiirttembera vom 
Krie au bezeichnenden Stellen vwierteliährlich 
| amo S 14. 

Als Drtsbehörden im Sinne dieler Verordnung qel- 
ten  diejelben Stellen, welche Die Landeszentralbebórd»" 
auf Grund des $ 9 der Verordnung vom 1. Mär 1917 
dafür bejtimmt haben, jorvett nicht eine Landeszentralbe 
horde etivas anderes bejtimmt. 

S 15. 

Wer Die in den $,$"2, 4 bis 6, 8 bis 10 por 
gejchtiebenen Meldungen oder Mittetlungen jchuldhaft un 
terlaft, der Aufforderung des PVorfigenden des Ein 
berufungsausschulfes zum perfönlichen Erfcheinen keine olas 
leitet, die Ausbunft auf Fragen diejes Borjikenden ode: 
feines Vertreters verweigert oher fidh der angeordneten Arzt 
lihen Unterfuchung nicht unterzieht, tann durch Befebluk 
des Einberufungsausjchuifes mit einer Ordnungsitraje biz 
zu einhundert Mark imd, wenn die Geldjirafe nicht bei: 
¿utreiben ijt, mit Haft big zu drei Tagen beitraft werden. 
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Staat: 
Bezir 
1 Familienname: 
2. Mohnung: Gemeinde: 


R: 


3. Geboren am (Tag, Monat, Jahr): t 5 Ufo.) 
Bei Angehörigen der djterretdhijd-ungarijden Monarhie: Heimatzujtändigkeit 


Ú 
Militärverhältnilje : 
5. ¿yamilienftand: ledig 
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3. Haben Sie in Heer 
9, Stellung im Berufe; 
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, verheiratet, verwitwet, geldjieden. 
6. Zahl der im Haushalt lebenden Kinder unter 15 Ja 
|. Weldye Berufstätigkeit üben Sie gegenwärtig aus? 
sr Marine gedient ? 
lbjtándig, Betriebsinhaber, 


y 
; 


m 30. Sa | EYE. ODE] l E 
unricht de | tel Ll i 
l ( von 
} DI I Wet 
oil | y, m 1 M 
m Ti 
| | 
€ LR 
Der 
A | ¥ $ 
Es Le A No “LS A. cy? 
fur Hilysotenitpylt 
fi 


, Gemeinde: 


Vorname: 


Sruppenteil ? = 
Meijter, Hausgewerbetreibender, Angeltellter 


Merkmeijter, Gejelle, Arbeiter, Heimarbeiter ufw.: 


icnittlid in Anfprud? 


(Bon Reiss und Staatsbeamten nicht zu beantworte 
Art und Name des Betriebs (Beihäfts ufw.): 


( 
14. Gelernter Beruf: 


15. Bejondere Fadbkenntnijje: 
16. Bejondere Spradkenntnifje: 


Meldebejtátigung 
Name des Hilfsdienjtpflichtigen: 
(Unterjbrift): - 
Begenwärtig ausgeübter Beruf: 
Gelernter Beruf :........ 
(Datum), den ... 


2. Sik des Betriebs (Bejoyáfts ujw.): Gemeinde: 
Tag des Eintritts in diejen Betrieb 


(Zutreffendes unterfireiden) 


Wieviel Tage ver Woche und wieviel Stunden des Tages nimmt Ihre 


Beihäft ujw.): 
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jebige Haupttätigkeit dur 


Stempel der Behörde 
oder Volt. 
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Y. Grimm, 


t Dorfibende der Rammer Emil Sade, Graudenz 
ferei Frig Kanter, Marienwerder, Marienb 
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